
Meisterschule

Meisterlehrgang im 
Feinwerkmechaniker- 
handwerk 
Praxisnahe Prüfungsvorbereitung 

Termine und Anmeldung

Wann startet der nächste Meisterlehrgang? 
Was muss ich investieren?  
Wo melde ich mich an?

Wir haben die Antworten auf Ihre Fragen. Rufen Sie uns an 
oder vereinbaren Sie einen Termin mit uns. 
Wir sind gerne für Sie da!
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Ihre Ansprechpartnerin 
Jessica Schwab
Telefon 0911 5309-110
jessica_schwab@hwk-mittelfranken.de

Infos auf unserer Homepage unter: 
www.hwk-meisterschule.de

Keine Lust zu tippen?
Einfach den QR-Code scannen
und Infos laden.

Aufstiegs-BAföG

Das Aufstiegs-BAföG unterstützt Sie finanziell 
mit einem Zuschuss zum Maßnahmebeitrag 
und belohnt Ihren erfolgreichen Abschluss!

 

Das neue Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
(AFBG; Aufstiegs-BAföG) ist das altersunabhängige 
Förderangebot für alle, die ihre Chancen mit einer 
Aufstiegsfortbildung nutzen wollen. Mit dem AFBG 
wird gefördert, wer sich mit einem Lehrgang oder an 
einer Fachschule auf eine anspruchsvolle berufliche 
Fortbildungsprüfung vorbereitet. Die Förderung erfolgt 
teils als Zuschuss, der nicht mehr zurückgezahlt werden 
muss, und teils als Angebot der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) über ein zinsgünstiges Darlehen.
Nähere Informationen zu den Fördervoraussetzungen 
und zur Förderungshöhe sowie vieles mehr finden Sie 
unter: www.aufstiegs-bafoeg.de 

 
Informationen zur Meisterprüfung:
Aus wie vielen Teilen besteht eine Meisterprüfung? 
Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen und was 
muss ich investieren? Wir haben für Sie die wichtigsten 
Informationen auf einer speziellen Themenseite zusam-
mengefasst:  
www.hwk-mittelfranken.de/meisterpruefung

Sichern Sie sich  

jetzt Ihren Platz!

Förderung mit Aufstiegs-BAföG möglich! 

Voll- und Teilzeitlehrgang 



Profitieren Sie von unseren 
Kursinhalten!

Nutzen Sie die Kompetenz unserer erfahrenen 
Ausbildungsmeister und starten Sie erfolgreich 
in Ihre berufliche Zukunft!

Sowohl im Handwerk als auch in führenden Positionen 
in der Industrie werden Feinwerkmechanikermeister 
gesucht, die auf ein breites Wissensspektrum zurückgrei-
fen können. Sichern Sie sich Ihre berufliche Karriere durch 
eine Aufstiegsfortbildung zum Feinwerkmeister. Erwerben 
Sie wertvolles Fachwissen und stellen Sie jetzt die Wei-
chen für Ihre berufliche Zukunft.  
Unsere erfahrenen Dozenten bereiten Sie in unserer Meis-
terschule optimal auf die Prüfung und auf die zukünftigen 
Fach- und Führungsaufgaben als Feinwerkmechaniker-
meister vor.

Etablieren Sie sich  
erfolgreich am Markt!

Als Meister gestalten Sie Ihr Angebot markt-
gerecht, entwickeln Ihren Betrieb zielorien-
tiert und sichern damit Ihren Erfolg. 

Buchführung, Kostenrechnung, Marketing, Steuer- und 
Arbeitsrechtsangelegenheiten – im dritten Teil eignen 
Sie sich das wichtige Fachwissen für den kaufmännisch/
rechtlichen Abschnitt der Meisterprüfung an. 
Im vierten Teil widmen wir uns dem Thema „Zukunft 
sichern, Nachwuchs fördern“; hier zeigen wir Ihnen 
Methoden, wie Sie Jugendliche zielgerichtet ausbilden, 
ihnen wegweisend zur Seite stehen und sie erfolgreich 
in Ihren Betrieb eingliedern.Die Meisterschule 

für Feinwerk- 
mechaniker
Bei uns lernen Sie nicht nur für die Meister-
prüfung, sondern für Ihr Leben.

In unserer Meisterschule in Nürnberg bieten wir Ihnen 
eine optimale und vor allem praxisnahe Prüfungsvor-
bereitung für alle vier Teile der Meisterprüfung an. Die 
Lehrgangsinhalte sind aufgrund unserer langjähri-
gen Erfahrung perfekt aufeinander abgestimmt. Sie 
richten sich zum einen nach der bundesweit geltenden 
Prüfungsordnung und orientieren sich zum anderen an 
Ihren späteren betrieblichen Aufgaben als Meister.

Als Meister sind Sie Unternehmer, 
Betriebsleiter, Kaufmann, Experte und 
Ausbilder in einer Person! 

Fachpraktische Kenntnisse  
(Teil I der Meisterprüfung)

 ó CNC-Lehrgang
 ó CAD-Lehrgang
 ó Arbeiten mit Werkzeugmaschinen
 ó Steuerungstechnik 

Fachtheoretische Kenntnisse  
(Teil II der Meisterprüfung) 

 ó Feinwerktechnik
 ó Auftragsabwicklung (mit EDV)
 ó Betriebsführung und Betriebsorganisation 

Betriebswirtschaftliche, kaufmännische und  
rechtliche Kenntnisse  (Teil III der Meisterprüfung)

 ó Grundlagen des Rechnungswesens und Controllings
 ó Grundlagen wirtschaftlichen Handelns im Betrieb
 ó Rechtliche und steuerliche Grundlagen 

Berufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse 
(Teil IV der Meisterprüfung) 

 ó Ausbildungsvoraussetzungen prüfen  
und Ausbildung planen

 ó Ausbildung vorbereiten und Einstellung  
von Auszubildenden durchführen

 ó Ausbildung durchführen
 ó Ausbildung abschließen


